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Schriftliche Beantwortung Interpellation Nr. 2018-680 von Ruth Strässle-Erismann, FDP: 
Schulhaus Zentrum: Catering in der Aula 
 
 
Sehr geehrter Herr Einwohnerratspräsident 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Am 19. Februar 2018 ist von Ruth Strässle-Erismann, FDP, folgende Interpellation eingereicht 
worden: 
 
Am 28. Oktober 2017 wurde das "Jahrhundertprojekt", wie das Schulhaus Zentrum in der Presse auch genannt wurde, eröffnet. Das 
Interesse an diesem 30 Mio. Franken-Bau war bei der Horwer Bevölkerung gross. 
 
Die 320 Schülerinnen und Schüler sowie deren Lehrer profitieren von modernster Ausstattung und einem grosszügigen Platzange-
bot. Nebst all den Klassenräumen sind auch etliche Spezialräume, wie u.a. zwei Schulküchen erstellt worden. Als präsentabel wird 
die grosse Aula erwähnt. Diese neu erstellte 255 m2 grosse Aula bietet 200 Personen Platz und ist perfekt ausgestattet. Diese Aula 
kann für verschiedene Anlässe bei der Gemeinde online gemietet werden. Die Information, jegliche Konsumation ist untersagt, kann 
jedoch negative Auswirkung auf eine eventuell geplante Reservation haben. 
 
1. Wurde diese Aula bewusst geplant, dass ein Anbieten von Konsumation nicht möglich ist? Wenn ja, was ist der Grund, dass 

ein multifunktionaler Raum wie diese Aula nicht dafür vorgesehen werden kann?  
2. Gibt es explizite Raumbenützungsregeln, die aus einem Raumprogramm für das Schulhaus Mitte erarbeitet wurden? Wenn ja, 

wer hat die Kompetenz diese anzupassen oder zu ändern?  
3. Im Moment scheint diese Regelung sehr strikt eingehalten zu werden. Was müsste unternommen werden, damit es trotzdem 

möglich wäre, den Mietinteressenten ein Catering zu erlauben?  
4. Bietet dieses grosse, neue Schulhaus Zentrum andere Örtlichkeiten (Foyer usw.) an, die ausserhalb der Aula für Imbissmög-

lichkeiten angeboten werden können?  
5. Wenn nicht, was wird einem Interessenten, der die Aula für ein Konzert, Theater usw. reservieren möchte, vorgeschlagen, um 

seinem Publikum in der Pause oder anschliessend einen Apéro oder Apéro riche anzubieten?  
6. Im Schulbetrieb ergeben sich verschiedentlich eigene Anlässe (Abschlussfeiern, Vernissagen usw.) bei denen eine eventuelle 

Konsumation gewünscht wird. Können dafür die Schulküchen gebraucht werden? Wenn nicht, wie werden solche Feierlichkei-
ten organisiert, wenn Schüler Eigenes kochen oder mitbringen?  

7. Sind Spezialbewilligungen möglich, z.B. für gemeindeeigene Anlässe? Die Bevölkerungszahl in Horw ist stetig am Wachsen, 
so dass das Foyer des Gemeindehauses (100 Personen) nicht mehr für alle jetzt dort stattfindenden Anlässe gross genug ist. 
Welche Optionen sind dafür angedacht?  

8. Wie sieht es für das kommende Zentralschweizerische Jodlerfest 2019 aus? Dafür wird sicherlich viel Raum benötigt, speziell 
für Schlechtwetter-Varianten? Sind dafür auch Räumlichkeiten vom Schulhaus Mitte geplant?  

 
Besten Dank für die Beantwortung dieser Fragen. 
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Zu den Fragen nehmen wir wie folgt Stellung: 

Zu 1.  
Wurde diese Aula bewusst geplant, dass ein Anbieten von Konsumation nicht möglich ist? Wenn ja, was ist der Grund, 
dass ein multifunktionaler Raum wie diese Aula nicht dafür vorgesehen werden kann?  

Die Aula wurde primär für den Schulbetrieb und dessen Nutzung geplant und realisiert. 
Es war grundsätzlich nicht vorgesehen, die Aula für Verpflegungen zu nutzen. Einerseits 
aufgrund des unversiegelten Parkettbodens und der Vorhänge, welche Essensgerüche 
aufnehmen würden und speziell gereinigt werden müssten. Daher wurde bei der Inbe-
triebnahme entschieden, dass zum Schutz der Infrastruktur das Anbieten von Konsuma-
tionen (ausser Getränken) in der Aula nicht gestattet ist. Andererseits ist kein Platz und 
keine Infrastruktur für ein Catering (Geschirr, Gläser, Lavabo, Kühlschrank etc.) im 
Schulhaus Zentrum vorhanden. Es wird zurzeit geprüft, was aufgrund der Nachfrage und 
Bedürfnisse beschafft werden muss, damit die Aula mit Foyer als multifunktionaler Raum 
angeboten werden kann. 

Zu 2.  
Gibt es explizite Raumbenützungsregeln, die aus einem Raumprogramm für das Schulhaus Mitte erarbeitet wurden? Wenn 
ja, wer hat die Kompetenz diese anzupassen oder zu ändern? 

Im Raumprogramm für das Schulhaus Zentrum wurde kein explizites Raumbenützungs-
programm für die Aula erarbeitet. Für eine Benutzung der Aula und das Foyer des 
Schulhauses Zentrum liegt eine vom Gemeinderat genehmigte Benutzungs- und Gebüh-
renverordnung vor. 

Zu 3.  
Im Moment scheint diese Regelung sehr strikt eingehalten zu werden. Was müsste unternommen werden, damit es trotz-
dem möglich wäre, den Mietinteressenten ein Catering zu erlauben? 

Neu wird die Möglichkeit angeboten, dass zur Aula zusätzlich das Foyer (inkl. den WC-
Anlagen im EG Schulhaus Zentrum) gemietet werden kann. Im Foyer besteht die Mög-
lichkeit, einen Apéro oder einen Apéro riche ohne/mit Stehtischen durchzuführen. Für 
ein Catering mit Tischen und Stühlen ist das Foyer ungeeignet. Das Schulhaus Zentrum 
verfügt nicht über die notwendige Infrastruktur und der Aufwand für das Einrichten/Ab-
räumen wäre unverhältnismässig. Als Alternative stehen die Horwerhalle und der Saal 
Egli für Catering mit der bereits vorhandenen Infrastruktur zur Verfügung. 

Zu 4.  
Bietet dieses grosse, neue Schulhaus Zentrum andere Örtlichkeiten (Foyer usw.) an, die ausserhalb der Aula für Imbiss-
möglichkeiten angeboten werden können? 

Siehe Antwort zu Frage 3. 
Im Foyer besteht die Möglichkeit, einen Apéro oder einen Apéro riche ohne/mit Stehti-
schen durchzuführen. 

Zu 5.  
Wenn nicht, was wird einem Interessenten, der die Aula für ein Konzert, Theater usw. reservieren möchte, vorgeschlagen, 
um seinem Publikum in der Pause oder anschliessend einen Apéro oder Apéro riche anzubieten?  

Sie Antwort zu Frage 3. 
Zusätzlich stehen auch weiterhin der Saal Egli und die Horwerhalle für einen Apéro, 
Apéro riche oder Catering zur Verfügung. 

Zu 6.  
Im Schulbetrieb ergeben sich verschiedentlich eigene Anlässe (Abschlussfeiern, Vernissagen usw.) bei denen eine even-
tuelle Konsumation gewünscht wird. Können dafür die Schulküchen gebraucht werden? Wenn nicht, wie werden solche 
Feierlichkeiten organisiert, wenn Schüler Eigenes kochen oder mitbringen? 

Wenn die Schule Anlässe durchführen möchte, bei welchen zusätzlich zur Aula noch 
weitere Räumlichkeiten des Schulhauses Zentrum benötigt werden, können sie dies 
schulintern vereinbaren. 
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Zu 7.  
Sind Spezialbewilligungen möglich, z.B. für gemeindeeigene Anlässe? Die Bevölkerungszahl in Horw ist stetig am Wach-
sen, so dass das Foyer des Gemeindehauses (100 Personen) nicht mehr für alle jetzt dort stattfindenden Anlässe gross 
genug ist. Welche Optionen sind dafür angedacht? 

Der Gemeinderat ist befugt, jederzeit Spezialbewilligungen zu erteilen. 
 
Wenn Anlässe aufgrund der Teilnehmerzahlen nicht mehr im Foyer des Gemeindehau-
ses durchgeführt werden können, ist individuell pro Anlass zu prüfen, welche Alternati-
ven angeboten werden können. 

Zu 8.  
Wie sieht es für das kommende Zentralschweizerische Jodlerfest 2019 aus? Dafür wird sicherlich viel Raum benötigt, spe-
ziell für Schlechtwetter-Varianten? Sind dafür auch Räumlichkeiten vom Schulhaus Mitte geplant? 

Zum Zentralschweizerischen Jodlerfest 2019 kann zum heutigen Zeitpunkt noch nicht 
abschliessend gesagt werden, welche Räumlichkeiten und Anlagen gebraucht werden. 
Für den Beschluss von entsprechenden Ausnahmebewilligungen ist der Gemeinderat 
zuständig. 
 
 
 
 

Freundliche Grüsse 
 
 
 
 
Ruedi Burkard Irene Arnold 
Gemeindepräsident Stv. Gemeindeschreiberin 

 


